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EDITORIAL 
 
Jedes Jahr legt die Schule ein Thema fest, das sie 
auswertet. Daher drehen sich alle Aktivitäten (kulturelle, 
pädagogische und sogar spirituelle) um dieses Thema, 
um es besser nutzen zu können. Von Wasser über 
Bäume bis hin zur Agrarökologie wurden verschiedene 
Themen behandelt, um die Schüler zu sensibilisieren, sie 
auf eine kollektive Bewusstseinsbildung vorzubereiten 
und die Probleme des zukünftigen Lebens zu 
verinnerlichen. 
 

So wurde beispielsweise in zwei aufeinanderfolgenden 
Jahren die Agrarökologie als Thema aufgegriffen, um die 
Jugendlichen für Umweltfragen, einen 
verantwortungsvollen Konsum und eine gesunde 
Landwirtschaft zu sensibilisieren. Zwar wurde der 
Schulgarten nicht wirklich genutzt, aber der Anbau in den 
Teichen durch Lehrer und Schüler war ein Erfolg und 
führte zur Ernte und zum Kochen einiger Produkte, 
insbesondere von Spinat, der in der Klasse zubereitet 
und gegessen wurde. 
Diese Praxis bereitet die Kinder darauf vor, sich der 
Landwirtschaft bewusst zu werden und sich dafür zu 
interessieren, vor allem in Großstädten, in denen das 
Land immer mehr verschwindet und Platz für den Bau 
von großen Gebäuden und Hochhäusern macht, die an 
jeder Straßenecke stehen und den Einwohnern weniger 
Möglichkeiten bieten, sich dem Gartenbau zu widmen. 
 

Für das laufende Schuljahr wurde das Thema "Gottes 
Ziele für unser Wohlergehen" gewählt. So haben alle 
Klassen, vom Kindergarten bis zur Grundschule, ein 
Unterthema ausgelost, das sie bei der Einführung des 
Themas vorstellen und im Laufe des Schuljahres nutzen 
und vertiefen werden.                Don Thierry 
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DER SCHULBEGINN 2022-2023 
 

Der Schulbeginn 2022-2023 fand offiziell am 5. September 2022 um 07:30 Uhr 
in der gesamten Demokratischen Republik Kongo statt, und das Schuljahr wird am 1. 
Juli 2023 mit der Übergabe der Ergebnisse an alle Schülerinnen und Schüler 
abgeschlossen. Was die Lisanga-Schule betrifft, so begann der Unterricht in der 
Grundschule am offiziellen Datum, während der Kindergarten aufgrund von 
Renovierungsarbeiten eine Woche später, am 12. September, startete. 

 

Nach der Pensionierung des ehemaligen Direktors Henri MOLA wurde der 
ehemalige pädagogische Berater Jean Willy TSHIVUADI von der Nationalen 
Koordination der protestantischen Vertragsschulen als aktueller Direktor bestätigt, 
der von nun an die Geschicke des Kindergartens und der Grundschule Monseigneur 
Bokeleale-Lisanga leiten wird. 

 

Das Personalverzeichnis enthält nun folgende Angaben 
 

a. Verwaltungspersonal 

Name Funktion Dienstalter 

Jean Willy TSHIVUADI Direktor 28 Jahre 

Joseph MINGASHANGA Pädagogischer Berater / Primar 34 Jahre  

Henriette TEMBO Pädagogische Beraterin / KG 37 Jahre 

Siméon TSHISEKEDI « Springer » 34 Jahre 

Adolphe MAKAYA Finanzverantwortlicher 37 Jahre 

Alain GALUMBA Kultureller Animateur  30 Jahre 

Don Thierry NDOMBA Sekretär 14 Jahre 

Claudine NGUIZANI Krankenschwester 16 Jahre 

Mamie KUBEMBA Laborantin 16 Jahre 

Harlem DIYA Buchhalter 4 Jahre 

Livie MBALA Kassiererin 2 Jahre 

Jonathan TSHIABENDA Beauftragter für Kleinrojekte 2 ans 

Hilaire NSANGU Bibliothekar neu  

Chantal KAMWANDJ Sekretärin Bibliothek 26 Jahre 

 
b. Primarschule 

Klasse Klassenlehrperson Dienstalter Klassengrösse 

1. P.A. Jean Baptiste BIAKUSHILA 11 Jahre 39 (19w - 20m) 

1. P.B. Mireille MBOMBO neu 38 (20w – 18m) 

2. P.A. Maurice KISUNGU 14 Jahre 48 (30w – 18m) 

2. P.B. David KIKWETA 12 Jahre 43 (19w – 24m) 

3. P.A. Lausanne DIANTISA 14 Jahre 47 (21w – 26m) 

3. P.B. Louis MBONGO 8 Jahre 49 (19w – 30m) 

4. P.A.  Déitha KAPUM 5 Jahre 43 (26w – 17m) 

4. P.B. Dan KEMBO neu 43 (21w – 22m) 

5. P.A. Jean Pierre MBIZI 5 Jahre 41 (16w – 25m) 

5. P.B. Meshak MUKENDI 3 Jahre 41 (19w – 22m) 

6. P.A. Dady VUANGA 5 Jahre 39 (23w – 16m) 

6. P.B. Didier KALA neu 40 (14w – 16m) 

5. P.C. Alain NZONZI 8 Jahre 40 (21w – 19m) 

TOTAL 551 (278 w-274m) 
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c. Kindergarten 

Klasse Lehrperson Hilfserzieherin Dienstalter Klassengrösse 

1. M.A. Alice NSENGA Mijoux NSALAMBI 15 Jahre 28 (13w-15m) 

1. M.B. Marie Colette 
MBOMBO 

Mijoux NSALAMBI 23 Jahre 28 (12w-16m) 

2. M.A. Anne Marie BURA Marianne 
NUNAKUMY 

33 Jahre 38 (19w-19m) 

2. M.B. Wivine MISENGABO Marianne 
NUNAKUMY 

15 Jahre 37 (19w-18m) 

3. M.A. Augustine MPIA Monique 
MUSUAMBA 

12 Jahre 43 (22w-21m) 

3. M.B. Berthe MATONGO Monique 
MUSUAMBA 

21 Jahre 42 (17w-25m) 

TOTAL 216 (102w-114m) 

N.B.: Nachdem Frau Micheline DABA vorzeitig in den Ruhestand versetzt wurde (aus 
gesundheitlichen Gründen), wurde Frau Alice NSENGA, ehemals Hilfserzieherin, fest 
angestellt und übernahm eine der Kleinkinderklassen. Es wurde ein Test für die 
Einstellung einer Hilfslehrerin durchgeführt, die die beiden dritten Klassen 
unterstützen soll. Sie heißt Frau Monique MUSUAMBA. 
 

d. Fachlehrpersonen 

Name Fach Dienstalter 

Steve MOHEDI Informatik 10 Jahre 

John SONA Englisch 9 Jahre 

Joëlle BOKETSU Werken 24 Jahre 

Aline LUBUYA Werken 14 Jahre 

 
e. Angestellte 

Name Aufgabe Dienstalter 

Clémentine MADUSILI Hauswartin Kindergarten 30 Jahre 

Robert MAVUNGU Hauswart Primar 20 Jahre 

Jean MATUETUE Hauswart Primar 23 Jahre 

Charles DIANA Gärtner 25 Jahre 

Thomas KAMOLO Gärtner 20 Jahre 

Sim’s BASAULA Sicherheit 16 Jahre 

Vicky MBUILA Sicherheit 5 Jahre 

Marcel KASANDA Sicherheit 23 Jahre 

Carlos TIMBO Chauffeur 1 Jahr 

Pauline Baki Hauswartin neu 

 
f. Temporärangestellte 

Name Aufgabe Dienstalter 

Josephat Tshianda Psychologin 18 Jahre 

Docteur Ngoie Ärztin  10 Jahre 

Mireille Mianda Rerflextherapeutin 15 Jahre 

 

N.B.: Auf Empfehlung des Präsidiums der «L’Eglise du Christ au Congo» wurde eine 
Hauswartin eingestellt, um das Aushilfsteam in der Lisanga-Schule zu verstärken. Es 
handelt sich um Frau Pauline Baki. 
Zusätzlich zu den in der Tabelle aufgeführten Vollzeitkräften beschäftigt die Schule 
drei Aushilfskräfte, die für die gesundheitliche und psychologische Betreuung 
zuständig sind. Dabei handelt es sich um einen Arzt, einen Mitarbeiter für 
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Reflexzonenmassage und eine Psychologin. Neben den drei Zeitarbeitskräften 
beschäftigt die Schule sieben Damen, die in ihrem Dienst für Kleinprojekte 
Lebensmittel zubereiten und verkaufen (Donuts, Samoussas, Fruchtsäfte, Waffeln) 
und ein Herr am Projekt für Naturmedizin. Eine weitere Abteilung, die aus zwei 
Damen und einem Herrn besteht, kümmert sich um die Schneiderei. Es werden 
Uniformen produziert und vor Ort verkauft. 
 

Die Schülerzahlen sind ein heikles Thema, das eine rigorose Verwaltung der Klassen 
erfordert. Um das gute Ausbildungsniveau zu halten, hat sich die Schulleitung dafür 
entschieden, die Neuankömmlinge nur noch in der Rekrutierungsklasse (erstes 
Kindergartenjahr) aufzunehmen und nur noch in Ausnahmefällen in andere Klassen 
zu wechseln. 
           Don Thierry 

 

RENOVATIONSARBEITEN 
 

Seit März dieses Jahres hat die Schule einige Renovierungsarbeiten begonnen, die 
insbesondere den Austausch aller alten Seitenbretter, die Erneuerung des Anstrichs 
im gesamten Gebäude, die Verlegung von Fliesen im Innenhof der Grundschule und 
in einem Teil des Kindergartenhofs, die Sanierung des Gesundheitszentrums mit 
dem Bau eines Arztbüros und des Physiotherapieraums (die sich einen Raum teilen 
mussten) und die Renovierung der Toiletten (die lange Zeit ein großes Problem für 
die Eltern darstellte) betrafen. 

   
Vorplatz Grundschule                                         Sanitäranlagen Grundschule      Don Thierry 
 

FEIERLICHKEITEN ZUM TAG GEGEN KRIEG UND 
BESATZUNG 

 

Am 30. September 2022 organisierte die Schule den Welttag gegen Krieg und 
Besatzung. Vor dem Hintergrund der angespannten Beziehungen zwischen der DR 
Kongo und Ruanda, das von den Behörden beschuldigt wird, den Krieg im östlichen 
Teil des Landes (zur Unterstützung der Rebellengruppe M23) zu unterstützen, haben 
sich drei Schulen durch ein Kulturprogramm zusammengeschlossen, um die 
unsichere Situation anzuprangern, die die M23 verursacht und die einige 
Schülerinnen und Schüler daran hindert, normal zu lernen. 

In diesem Rahmen trafen sich die Schüler und Schülerinnen der mit der 
UNESCO assoziierten Schulen, vertreten durch die Eureka-Schule, Masamba und 
Lisanga-Bokeleale (Gastgeber), in der großen Halle der Lisanga-Schule zu 
kulturellen Aktivitäten (Gedichte, Lieder, Theater, Tanz) und produzierten am Ende 
eine Botschaft, die direkt an das Staatsoberhaupt gerichtet war: 
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Botschaft der Schülerinnen und Schüler des NETZWERKS des Systems der mit der 
Unesco assoziierten Schulen an Seine Exzellenz, den Präsidenten der Republik. 
 
Sehr geehrter Herr Präsident der Republik, (mit unseren ehrerbietigsten Grüßen) 
  
Wir, die Kinder der Demokratischen Republik Kongo, Schülerinnen und Schüler der Schulen 
des reSEAU des Systems der mit der UNESCO assoziierten Schulen, die in Kinshasa 
koordiniert werden, kommen heute, um unsere Dankbarkeit für alle bisherigen Bemühungen 
zur Wiederherstellung des Friedens im östlichen Teil unseres Landes zum Ausdruck zu 
bringen. 
 
Ob es sich um den Belagerungszustand, die moralische und materielle Unterstützung 
unserer tapferen Kämpfer oder den Rückgriff auf andere befreundete Länder handelt, Sie 
scheuen seit Ihrem Amtsantritt als Garant der Nation keine Mühe, um dieser Situation ein 
Ende zu setzen, die uns von einigen unserer Nachbarländer, insbesondere RWANDA, 
aufgezwungen wird. 
 
Seine Exzellenz Herr Staatspräsident, wir begrüßen Ihren Mut durch die Rede vor den 
Vereinten Nationen, die deutlich auf die Verwicklung und Unterstützung dieses Landes für 
die Bewegung M23 hinwies, die seit mehreren Monaten die Stadt Bunagana besetzt hält und 
Terror und Verwüstung verbreitet. 
 
Wir, die Schülerinnen und Schüler des reSEAU, verurteilen im Rahmen des Gedenkens an 
den Welttag gegen Krieg und Besatzung, der am 27. September begangen wird, diese 
Situation, die unsere Brüder und Schwestern in Unsicherheit versetzt, die in Frieden leben, 
zur Schule gehen und vor allem das Leben in vollen Zügen genießen möchten. Kein Volk 
verdient, was unseren Brüdern und Schwestern im Osten widerfährt, vor allem wegen 
unserer Mineralien, die sowohl von Ruanda als auch von anderen Mächten durch ihre 
multinationalen Unternehmen begehrt werden. Wir sind überzeugt, dass mit Gott und dank 
Ihres Willens, der von einem ganzen Volk unterstützt wird, der Sieg auf unserer Seite sein 
wird, der Krieg endet, Bunagana befreit wird und der Osten der Republik endlich einen 
echten Frieden erleben wird. 
 
Gemeinsam sagen wir NEIN ZUM KRIEG! NEIN ZUR BESETZUNG! 
Es lebe die Demokratische Republik Kongo, 
Es lebe Seine Exzellenz, der Präsident der Republik, 
Möge die Jugend leben, 
Wir danken Ihnen. 

              Kinshasa, den 30. September 2022 
                                                 Schülerinnen und Schüler der Schulen des reSEAU/UNESCO 

Don Thierry 
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ERZIEHUNG ZUR DEMOKRATIE 
 

In den letzten Jahren hat die Kampagne "Alle Mädchen in die Schule" der UNESCO 
dazu geführt, dass die Eltern ihre Töchter in die Schule schicken, um sie zu 
unterrichten. In Lisanga beeindruckt das Engagement der Mädchen als 
Klassenchefinnen oder Schülervertreterinnen viele. In fast fünf aufeinanderfolgenden 
Jahren haben nur Mädchen den Schulausschuss angeführt und bei demokratischen 
Wahlen jedes Mal die Jungen besiegt. 
 
So kam es, dass auch dieses Mal sieben Kandidaten (vier Mädchen und drei 
Jungen) an den Wahlen zum Schulausschuss teilnahmen und die folgenden 
Ergebnisse und Verantwortlichkeiten erzielten: 
 

Name Geschl. Total 
Stimmen von 

540 

Anteil Rang    

KAPINGA 
KARISMA 

F 205 37,7% 1 Präsidentin 

LIANZA M 102 18,7% 2 1. Vizepräsident 

NDONDOBONI 
KENAN 

M 100 18,4% 3 2. Vizepräsident 

LOUBILA F 72 13,2% 4 Sekretärin 
Berichterstatterin 

MBELA F 19 3,4% 5 Delegierte für 
Umwelt 

TSHIKWAT 
MUTEB 

M 19 3,4% 5 Delegierter für 
Sport 

KASIVOVAKO 
GABRIELLA 

F 6 1,1% 6 Delegierte für 
Kultur, Solidarität 
und Unterstützung 

 

 
Zeugin eines Kandidaten                                   Wählerin an der Wahlurne 
 

 Die Amtseinführung und Vorstellung des gesamten Schulkomitees fand am 
Freitag, den 21. Oktober 2023, vor der gesamten Schulgemeinschaft statt und wurde 
von der Ballettgruppe "Sango Mbonda" musikalisch umrahmt. 

Don Thierry 
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AUSTAUSCH NORD-SÜD / SÜD-NORD 
 

AUFENTHALT VON CELINE JEANNERET 
 

Was meinen mehrwöchigen Aufenthalt in der Lisanga-Schule betrifft, während 
dessen ich sehr viel Freude empfunden habe, konnte ich ein wenig mehr in die 
kongolesische Kultur eintauchen, indem ich besondere Momente mit der 
Gemeinschaft geteilt habe. 
Da ich von Beruf Krankenschwester bin und etwas Erfahrung in der Animation und im 
Unterrichten habe, bestand das Ziel meiner Entsendung durch das DM (Département 
échange et Mission) hauptsächlich darin, das administrative und pädagogische Team 
beim Aufbau und der inhaltlichen Ausarbeitung eines Programms für die 
Zusammenarbeit mit der Partnerin (Lisanga-Schule) zu unterstützen und an den 
Überlegungen und dem Handwerkszeug des interdisziplinären Teams für den Aufbau 
des Projekts teilzunehmen. 

Aus Zeitgründen arbeitete ich vorrangig mit der Schulkrankenschwester und 
dem pädagogischen Team zusammen, um den Bedarf an Gesundheitsförderung zu 
ermitteln, damit Ziele für das Programm der kommenden Jahre festgelegt werden 
konnten. Daraufhin konnten wir mehrere Projekte starten, von denen einige bereits in 
Kraft waren, aber umgestaltet und aufgewertet werden mussten. Dazu gehörten der 
Gemeinschaftsgarten und die Abfallentsorgung in der Schule. 

Ich will nicht verhehlen, dass uns die vielen unvorhergesehenen Ereignisse 
vor Ort und die Arbeitsbedingungen, insbesondere die zahlreichen Stromausfälle, die 
Arbeit nicht gerade erleichtert haben. Dennoch konnten wir die Bedürfnisse und 
Ressourcen der Schule aufzeigen und Ziele für das Programm aufstellen. Wir haben 
auch an Projekten für Aktivitäten gearbeitet und Animationen in den Klassenzimmern 
zur Gesundheitsförderung getestet, die sich mit den Themen Ernährung, Malaria und 
Abfallmanagement sowie deren Auswirkungen auf Umwelt und Gesundheit 
befassten. Wir haben einige Lehrmittel erstellt, die wir in den Klassen mit der 
Schulkrankenschwester vor Ort und dem Lehrerkollegium wiederverwenden können. 

Da die Krankenstation derzeit renoviert wird, war ich in diesem Jahr etwas 
mehr in den Klassen mit den Schülerinnen und Schülern. Alles Gute geht einmal zu 
Ende, und ich muss schon wieder abreisen! Und ich kehre in die Schweiz zurück, 
beladen mit schönen Erinnerungen und Freundschaftsbezeugungen sowie mit 
Denkanstössen über den Unterstützungsbedarf für die Fortsetzung des Projekts mit 
dem DM, um die Zusammenarbeit mit der Lisanga-Schule auch in den kommenden 
Jahren fortzusetzen. Und vielleicht können wir bei einem nächsten Aufenthalt eine 
positive Entwicklung des Projekts zur Gesundheitsförderung innerhalb der 
kongolesischen Gemeinschaft feststellen. 

Bis bald, liebe Lisanga-Schule!                                  Céline Jeanneret    
 

AKTION PATENSCHAFT 
Angesichts der aktuellen Krise warten viele Kinder immer noch auf eine Geste des 
guten Willens. VIELLEICHT AUCH IHRE! Wenn Sie sich angesprochen fühlen, 
wenden Sie sich bitte an: 

Monika Schlaginhaufen, Stockenerstrasse 15 b, CH - 9220 Bischofszell 
Tel. 071 422 39 66 / monika@schlaginhaufen.net 

 
  

A la 

mailto:monika@schlaginhaufen.net
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TOURNEE DER MWALIMU (RDC) UNDMADRIJAZZ (CH) 

IM MÄRZ/APRIL 2023 
 

Das Gemeinschaftsprojekt einer Theater- und Gospelaufführung zwischen den 
Mwalimu (DR Kongo) und Madrijazz (CH), das vor zwei Jahren wegen der Covid19-
Pandemie verschoben wurde, ist unter einem anderen Hauptthema "PAMOJA" 
wieder da, ein Swahili-Wort, das eine unserer Nationalsprachen ist und ganz einfach 
bedeutet: "GEMEINSAM FÜR DIE ERNEUERUNG". 

Die Co-Kreation wird aus der Ferne stattfinden, indem wir mittels Videos, die 
vom Kongo in die Schweiz und umgekehrt geschickt werden, Informationen darüber 
austauschen, wie man tanzt, singt und auf der Bühne performt. Dieser Austausch 
wird sich auf das gleiche Thema beziehen, das oben vorgeschlagen wurde, und 
unter der Aufsicht von zwei großen Künstlern stattfinden: 

- Von Seiten Madrijazz: Jean-Luc Dutoit 
- Auf Seiten von Mwalimu: Alain Galumba. 
 

Dieses Tourneeprojekt, das vom DM und dem Schweizer «Verein der Freunde von 
Lisanga» unterstützt wird, findet in zwei Phasen statt: 

 

Die erste Phase: Die Mwalimu treffen sich mit den Madrijazz in der Schweiz für 
einige Konzerte: Ensemble-Auftritte in Pfarreien und öffentlichen Räumen in der 
Schweiz vom 14.03. bis 14.04.2023. 
 

Die zweite Phase: Die Madrijazz wiederum schließen sich für einige Produktionen 
den Mwalimu im Kongo im Jahr 2024 an.  

 

Die Tournee der Mwalimu-Madrijazz verspricht, die empfindsamen Herzen zu 
berühren, die einen und die anderen aufzufordern, sich für ein besseres 
Zusammenleben einzusetzen, um eine neue Welt aufzubauen, in der es weder Hass 
noch Angst geben wird.... Bis andere Produktionsorte gefunden sind, hier das 
Programm der bereits bestätigten Pfarreien und Säle: 

 

N° Datum Aktivität Ort 

1. Sonntag, 19.3.2023 10h00: Gottesdienst 
17h00: Aufführung 

Reformierte Kirchgemeinde 
Renens 

2. Freitag, 24.3.2023  17h00: Tanz Kirchgemeinde Beggingen SH 

3. Sonntag, 26.3.2023 10h00: Gottesdienst 
14h30: Aufführung 

Kath. Pelagiuskirche Bischofszell TG 
Evang. Kirchenzentrum Bischofszell TG 

4. Dienstag, 28.3.2023 17h00: Aufführung Kirchgemeindesaal Saint-Gervais-
Pâquis in Genf. 

5. Donnerstag, 30.3.2023 19h00: Aufführung Prot. Kirchengemeinde von 
Echallens 

6. Samstag, 1.4.2023 Salle à déterminer In Sainte-Croix 

7. Dienstag, 4.4.2023 19h00: Aufführung Ref. Kirchgemeinde Clarens-
Chailly-Brent 

Herzliches Willkommen an alle                                        Jeef Minga      
 

 Die Jahresversammlung 2022/23 des Vereins "Freunde von Lisanga" 
findet voraussichtlich am Samstag, 18. März 2023 statt. Bitte Datum 
reservieren. Detaillierte Informationen folgen. 


